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Angekommen den 23. Januar, Nachm. 34 Uhr. 


ſunttgehabten engeren Wahl erhielt Geysmer 
mat. ⸗Lib.) 512, v. Brauchitſch (eonſ.) 191 Stimmen. 


ihre Hauptpoſition verſtärkt und während deſſen 


Staatsminiſteriums im Betrage von 31,000 Thlr. 


Sonnabend, 24. Januar. (Morgen- Ausgabe.) 


n 


8 
Die „Danziger Zeitung“ erſcheint wöchentlich 12 Mal. — Beſtellungen werden in der Expedition (Ketterhagergaſſe No. 4) und auswärts bei allen Kaiſerl. Poſtanſtalten angenommen. 
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Amerika. Danzig, 24. Januar. 

Newport, 30. Dec. Unſere finanzielle Kriſis 
iſt ſo eben wieder in einem das ganze öffentliche 
und private Leben der Union bedrohenden Er 
— 3. — den Tag getreten. Daſſelbe beſteht in 
> erg en e 
en Linien der Pennſylvania⸗Eiſenbahn⸗Geſell⸗ 3 
Ida In Anbetracht der ſchweren Zeiten ver⸗ Geld geſtohlen. Die Kleider hat er in einem Rück 
ügte letztere eine anhebende Lohnherab = von 


Gewinn aus einen „Fehler“ könnte keinen Andern 
als den entſchiedenen Feinden der Regierung zu 
Gute kommen; mit dieſer Gefahr ſcheinen uns 
Parteidecorationen im theuer erkauft. 

— Der „B. BC.” ſchreibt: Für den Fall, 
daß der 1 des Kaiſers in Italien ein 
längerer wird, ſchweben bereits Verhandlungen, 
während der Abweſenheit des Kaiſers den Kron⸗ 
prinzen mit der Regentſchaft zu betrauen. Die 
Verhandlungen beziehen ſich vorzugsweiſe auf die 
Stellung des Regenten den deutſchen Bundes⸗ 
regierungen gegenüber, während die Modalitäten 
einer * Regentſchaft ſowohl durch die 
welehe Perfaſſung als auch durch die Hohen- 
zollernſche Hausgeſetze geregelt ſind.“ 

— Wie die „Magdeb. Ztg.“ hört, ſchweben 
wiſchen der reichen Erbin Genf und der braun⸗ 
ſchweigiſchen Regierung Verhandlungen, welche 
ſich u. A. auf die werthvollen Kunſtgegenſtände 
Neu teich, 23. Jan. Bei der heutigen engeren (nee die der weil. Herzog Karl dem Braun⸗ 


Telegramme der Danziger Zeitung. 


er lin, 23. Jan. Abgeordnetenhaus. Das 
Civilehegeſetz wurde in heutiger Sitzung definitiv 
mit 284 gegen 95 Stimmen angenommen. Da⸗ 
genen ſtimmten das Centrum, die Polen und die 
bgeordneten Frentzel von der Linken und 
v. Arnim⸗Heinrichsdorf von der Rechten. (Wiederh.) 


10 % für ſämmtliche wre vom 
bis zum Director. Die Maſchiniſten und 
würden ſich ſicherlich gefügt haben, wenn ſie ihrem 
eigenen Antriebe hätten folgen können. Leider 
aber war ihnen die individuelle Freiheit des Han⸗ 
delns benommen durch die „Bruderſchaft der Zug⸗ 
führer,“ die ſich mit ihren Verzweigungen durch 
die geſammten Vereinigten Staaken und Canada 
erſtreckt. Der Morgen des zweiten Weihnachts⸗ 
tages war zu dem Attentat auf die öffentliche Si⸗ 
cherheit auserkoren. Am Vormittage ließen ſämmt⸗ 
liche Zugführer ihre Maſchinen im Stich, und 
fo ort kam der geſammte Verkehr auf allen den 

etroffenen Linien zum Stillſtande. Am 26. und 
27. December rel die Striker den Triumph, 


ten Eiſenbahnnetzes der Welt ag 151 55 
ich die Di⸗ 

rectoren der er ſchon in ſoweit gewachſen, daß 
chende Anzahl von Paſſagierzügen 


Angekommen 23. Januar, Abends 5 Uhr. 

Berlin, 23. Jan. Der hieſige Magiſtrat 
beſchloß heute die Aufhebung der chlachtſteuer 
bon 1875 ab. Die Zuſtimmung der Stadtverord⸗ 
neten wird nicht bezweifelt. 


Angekommen 23. Januar, Abends 9 Uhr. 
Marienburg, 23. Jan. Bei der heute 


fie in der Nacht vorher in Langefuhr von einem Hauſe 
f bien hatten, verkaufen wollten. Einer der⸗ 
e 


en, ein früherer Barbier ⸗Lehrling, trug ein 
charfgeladenes Doppel⸗Piſtol bei = — Der 

emeinſchaft 
er, 


minalpolizei⸗Bureau, — No. 114 aſſervirt 
und kann vom Eigenth 


werden. 
Vermiſchtes. 


-Nach einer von Dr. Rudal in Wien veröffent⸗ 
lichten ſtatiſtiſchen Ueberſicht beläuft ſich der i fie 
Papierconſum 4 einen Ruſſen auf 1 Pfund, 
einen Spanier auf % Pfund, einen Mexikaner und 
Bewohner Central⸗Amerikas auf 2 Pfund, fir einen 
Oeſterreicher und Italiener auf 3% Pfund, einen 
Franzoſen auf 7 Pfund, für einen Deutſchen auf 
8 Pfund, für einen Bewohner der Vereinigten Staaten 
auf 10% Pfund und für einen Engländer auf 
11% Pfund. Dr. Rudal ſchätzt die jährliche Geſammt⸗ 
papierproduction auf 18 Millionen Pfund, von welchem 
die Hälfte zur Druckerei. ein Se stel für Schreib⸗ 
papier, ein Drittel zur Emballage ꝛc. verwandt wird. 
Nach einer andern Eintzeilung verwenden die Re⸗ 
gierungen 200 Millionen Pfund für die Bepürfniſſe 
des öffentlichen Unterrichts, 240 Millionen werden 
von dem Handel und 180 Millionen von der Mann⸗ 
Peda Korte beanſprucht, 100 Millionen ſind der 
9 rider Coraſppadenz, gewidmet und 900 Millionen 
werden von den Buchdruckereien verbraucht. Die 
1800 Millionen Pfund werden von 3960 Mannfacturen 
abricirt, welche 90,000 Männer und 180,000 Frauen 
eſchäftigen. 100,000 Perſonen find mit dem Sam⸗ 
meln der Lumpen beſchäftigt. 


Börſen⸗Depeſche der Danziger Zeitung. 


8 lt Geysmer von 80 Stimmen 77; in chweiger Muſeum entnommen hat, ohne daß dem⸗ 
Valet dorf Gehsmer 23, v. Brauchitſch keine. ſelben alleiniges Verfügungsrecht über dieſelben 
— ——7 


zuſtand. Die ie Thee en gehen, ſo hören 
Be Nachrichten der Danziger Zeitung. 


wir, einem beide Theile befriedigenden Abſchluß 
aag, 22. Jan. Nach officiellen Nachrichten 


aus Penang von geſtern hatten die Atchineſen die 
Hauptpoſition der Holländer angegriffen, waren 
aber mit einem Verluſte von 44 Todten zurück⸗ 
gewieſen worden. Die Holländer hatten bei dieſem 
Gefechte 6 Todte. Die Letzteren hatten ſodann 


dem Feinde Ruhe gelaſſen. Zur Wegnahme des 
Kraton iſt vollſtäudige Einſchließung deſſelben, für 
nothwendig erachtet und deshalb die andere Hälfte 
der in Padang ſtationirten Reſerve herbeibeordert 
worden. Die einheimiſche Bevölkerung beſteht 
auf Fortſetzung des Kampfes; der Sultan hat 
keine Macht mehr über dieſelbe. 


Deutſchland. 

& Berlin, 23. Jan. Ueber den unlieb- 
ſamen Zwiſchenfall in der Dienſtagsſitzung unſeres 
Abgeordnetenhauſes bringt die „B. A⸗C. folgende 
Auslaſſungen: Der Dispoſitionsfonds des 


iſt ſeit einer Reihe von Jahren von der Mehrheit 
des Abgeordnetenhauſes ſtillſchweigend be⸗ 
willigt worden; ſeit 1868 hat = ein Theil der 


Aberalen damit begnügt, die Abſtimmung über r un . 10 der ar Oi e ätte. 2 Berlin, 23. Januar, Angekommen Abends a4 Upr, 
olivirung des Votums gegen denſelben zu er⸗und wir haben 3000 Kanonen für 1 Kreiſe ſei datt einzuſchleichen, indem] Weizen Pr. Staats scho. 92 | 92 
klären. Dieſes Mal wurde dieſer Poſten durch alles Hinterlader, die ſtundenweit ſchießen. Fünfzehn der „Große Obermaſchiniſt“ alle Verantwortung Januar 85% 86 fp. % fd.“ 82 | 82% 
einen unerwarteten heftigen Angriff angefochten tauſend Freiwillige ſind unter den ahnen, aus für den Strike ablehnte und denſelben kurzweg als April⸗Mai 87% 88 de. . de. 92 | 92 
und ſogar die feierliche Form der namentlichen] denen man nach einem Jahre vortreffliche Unter⸗ . erklärte. Am 29. kehrten die Zug⸗ 970 ac 86% 87 | do. 4%. do. 102, 1101 
Abſtimmung wurde hervorgerufen. Natürlich offigiere machen kann, und die an Muth und an führer auf der weſtlichen Hälfte zu ihrer Pflicht Sn 61% 61% —— 1 5 
griffen die Ultramontanen ſofort zu, indem ſie Willen zum Dreinſchlagen nichts zu wünſchen zurück; der Strike ward auf die weſtlich und ſüd⸗] April⸗Mai 62% 62% 8 198° 198% 
verſtanden, daß bie a ſolchen Ver⸗ übrig laſſen.. .. Vor 7 Jahren werden wir be weſtlich von Pittsburg laufenden 8 beſchränkt. ai⸗Juni 62% 62% Rumänier . . 38% 3858 
trauenspoſtens zwiſchen der Mehrheit des Abge⸗ reit re und auch wir werden anderthalb Mil-] Unter den dazu gehörigen 3000 Arbeitern aber | Petroleum Neue franz. 5% A.] 92/8 92% 
ordnetenhauſes und der Regierung einen Bruch lionen Soldaten haben, gerade wie die Preußen, und traten alle böſen Wirkungen des Strikes häßlich] Januar 9% 9 Oeſter. Creditanſt. 141% 1175 

24 918/94 | Türken (6%) a 


Brdentlicher, 1835 ordentlicher Profeſſor der deutſchen 


N I Erſten, welche für den neuen, die Märztage 
n 


dann einer gegen einen ſein — hört ihr's, deutſche 
Mordbrenner, einer gegen einen, — verſteht 
ihr das, ihr Schwoben Michel?“ Wir verſtehen's 
und wollen's abwarten: wir haben Geduld. 
Sonderburg, 20. Jan. In Anlaß der Er 
klärung des Reichskanzlers in dem Abgeordneten 
8 er nie davon geſprochen habe, ein Dorf 
oder ein Kleefeld von Deutſchland abzutreten, be⸗ 


herbeiführen oder mindeſtens das bis jetzt freund⸗ 
liche Verhältniß empfindlich lockern müßte; dieſer 
Gefahr mußte durchaus vorgebeugt werden. Unter 
allen thörichten Handlungen, denen ein Parlament 
je durch Ueberraſchung ausgeſetzt werden kann, 
wäre es gewiß die thörichſte, wenn das Abgeord⸗ 
netenhaus bei einem au ſich untergeordneten Be⸗ 
trage und Gegenſtande ſich dazu verleiten ließe, in 


200 K. 
üböl up-Mai 20% 203% | Oeſt. Süberrente 657% 655% 
Spiritus Ruf. Banknoten 91 
e 
ril⸗ U 2 Wechſelers. Lond. 
Pr. AIT conſ. 1055.8 105% 5 
Fondsbörſe: Feſt. 


Meteorologiſche Depeſche vom 23. Januar. 


reiten, um das Bahneigen⸗ 
thum vor Zerſtörung zu a Und dabei betrug 


das Gehalt der Locomotivführer bis jetzt nicht 
weniger als 125—175 Doll. monatlich. Dem 
Hungertode waren ſie demnach durch die Lohn⸗ 


einem Kampfe mit der Regierung einzutreten. ru igt „Düppel⸗Poſten“ ihre däniſch⸗ſprechenden minderung von 10 % gewiß nicht ausgeſetzt. Barom. Term. R. Wind. Stürte. Himme 

Sollte die ganze Abſicht des Verfahrens aber etwa eser durch die Notiz, daß re nicht zu] Jedenfalls kommt die Brüderſchaft und mit ihr aranda]328,9+ 4, SW. |ftart a 

die geweſen fein, den Unterſchied zwiſchen den] Deutſchland gehörte, als Bismarck in Nikolsburg alle übrigen Arbeiterorganiſationen durch diefen |: elfingfors 334,8 ＋ 2, WS Wlebhaft gelte 

beiden liberalen Fractionen in feierlicher Form zur] davon ſprach, Nordſchleswig abzutreten. Vorfall beim Publikum arg in Verruf. Daß die Petersburg — 9 85 1,8 SW ſſchwach bedeckt. 
„Darſtellung zu bringen, fo iſt dies dem Antrag⸗ ngland, Stimmung des letzteren überhaupt eine Aenderung | Stedbelm 339.1 — 24 1 mäßig wenig bewölkt 

ſteller in der That gelungen, indem beide Frac⸗ London, 21. Jan. In Folge von Lord erfahren, bezeugt das Wohlwollen, mit dem die vor Memel 340,0 T 3,005 mäßig 

tionen geſchloſſen und ohne jede Ausnahme für und Ruſſel's Abhaltung übernimmt Sir John Murrad, Kurzem in England geſchloſſene „Nationale Föde⸗] Flensburg 340,0 ＋ 148 ſchwach trübe 

gegen den Antrag, jene Poſition abzulehnen, ge Präſident der „Proteſtant Affociation“, welche das ration der Arbeitgeber“ hier allfeitig aufgenommen Königsberg 340, ＋ 1, SW fark bedeckt. 

timmt haben. Wenn nun das Ergebniß der völlig [antiultramontane, Meeting organiſirt, den] wurde. Man gönnt den Arbeitern gern das Recht,] Danzig . 341,0 ＋ 2,80 au trübe, bezogen 

unvorbereiteten Verhandlung doch zur Zufrieden⸗ falsch in beiden Verſammlungen am 27. Ameri⸗ ſich zur Förderung ihrer Intereſſen zu Vereinen Putbus. 339,3 ＋ 1,0 SW |ihwad Nebel. £ 

beit ausgefallen ift, fo würden wir doch winfchen, kaniſche Deputirte trafen heute in Liverpool ein. zuſammenzuthun und ſich aller gele lichen Hebel] Stettin . |3419+ 9,8 W. 115 Nebel. 

daß in Bukunft derartige Ueberraſchungen ver- Decan Stanley ſchrieb einen ſehr ſympathiſchen zu bedienen; dem Capitale aber in ſeinem Streite |; a . 1840,6|+ 3.2 SSW Iihwad]l — 

mieden würden. Die Lage iſt eine ſehr ſchwierf e] Brief. In Folge anhaltenden Andranges iſt die] mit der Arbeit erkennt man dieſelben Rechte zu, Brüssel . sr u. De u. nr Nebel. 

und die Verantwortlichkeit der Mehrheit zu groß, Billetausgabe auf Freitag und Sonnabend be- und wenn Ereigniſſe wie der beſchriebene Strike Köln „ 2 

als daß es irgend einer Regel der Klugheit ent⸗ ſchränkt. Nach dem 27. ſollen zwei Monate hin- darthun, daß die Häupter der Arbeiter⸗Verbindun⸗ Wiesbaden 338,0 J. 3, 0. mäßig bed, g. Nebel 

ſprechen möchte, dieſe Situation noch durch ab⸗] durch in allen größeren Städten Englands ähnliche | gen ihre Gewalten mißbrauchen, fo dürfte ſich leicht | Trier . . 330.5 T. 2.2 NO ſſchwach fiarkes Nebel. 

ſichtliche Ueberraſchungen zu erſchweren. Der] Sympathie⸗Meetings gehalten werden. die öffentliche Meinung auf die andere Seite ſtellen. Paris. — — —— — g 
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vor Allem in einer Anzahl trefflicher Monographien, 
iſt als durchaus mu tergiltig zu bezeichnen, und 
nach dieſer Seite hin, ſo ſcheint uns, iſt die Mit⸗ 
welt ſeinen großen Verdienſten nicht ganz und 
voll gerecht geworden. Seine ſchlichte gewiſſen⸗ 
hafte Art der Arbeit, bei der es ihm freilich nur 
auf die Sache, nicht auf fich ſelbſt ankam, trat in 
den Augen der Menge leicht gegen die geiſtreiche 
Phraſe und den zur Zeit beliebten Schematismus 
der Hegel ſchen Schule zurück. Wir wiſſen nicht, 
ob eine ſeiner letzten Arbeiten mit der er ſich ſeit 
mehr are Jahren emſig beſchäftigte, voll⸗ 
endet zurückgelaſſen iſt. Wir meinen die von ihm 
beabſichtigte Biographie der dramatiſchen Literatur, 
eine kritiſche Erneuerung und Erweiterung des 
„Nöthigen Vorraths von Gottſched. Mit dieſer 
Arbeit würde Hoffmann eine weſentliche Lücke der 
deutſchen Literatur 77 77 haben. Bis zu 
feinem letzten Augenblicke blieb die Muſe ihm hold, 
und die Klänge ſeiner Leyer begleiteten den 
Schlachtlärm des Franzof beleben wie das Kampf⸗ 
g der noch von dem Ueberlebenden auszufechten⸗ 


Jahre ſpielte er, ohne ſich activ bei den politiſchen 

erhandlungen zu betheiligen, eine hervorragende 
Nolle; ihm hatte es die Muſe gegeben, die 
Empfindungen des Volkes treu, ſchlicht, und 
poetiſch auszudrücken. Gegenüber den politiſchen 
Gedichten jener Zeit bewahren die Ku einen 
Zug naiver Schönheit, von jeder Phraſe frei 
wollen ſie durch den einfachſten und wahrſten Aus⸗ 
druck wirken; ſie ſind in Wahrheit „Lieder“ und 
haben die Gedanken der deutſchen 1 der ge⸗ 
mäßigten Freiheit durch alle Gauen unſeres Vater⸗ 
landes ſiegreich getragen. Recht eigentlich iſt 
Ban der Apoſtel dieſer beiden Ideen geweſen. 

eine liebenswürdige Perſönlichkelt, ſein guter 
Humor kamen ihm dabei zu Hilfe, ſeine Begeiſte⸗ 
rung für die höchſten Güter unſeres Volkes riß 
auch die Kälteſten mit fort. Es iſt für Hoffmann 
charakteriſtiſch, daß im politiſchen Dichter, der 
harmlos genug die Schwächen einer unfreien 
Gegenwart rügte, gleichzeitig auch ein ſo fröhliches 
und naives i lebendig war, wie es 
die köſtlichen erſt unlängſt geſammelten „Kinder⸗ 
lieder“ bezeugen. Sein friſches und geſundes 
Gemüth war in nichts angekränkelt, nichts lag ihm 
ferner als jede Unnatur, und ſo im Leben wie im 
Dichten gab er ſich ſelbſt aus vollem Herzen warm, 
wahr und einfach. Was Hoffmann andererſeits 
als Gelehrter, als Literarhiſtoriker geleiſtet hat, — 


leben durch ganz Deutſchland, die Schweiz und 
Italien. Nachdem er 1848 in Preußen rehabilitirt, 
. er ſich 1849 und lebte ſeitdem an 
verſchiedenen Orten am Rhein und ſeit 1854 in 
Weimar, wo er an der Herausgabe des „Weimar⸗ 
Jahrbuches“ theilnahm. Seit 1860 iſt er Biblio⸗ 
thekar des Hebe 8 von Ratibor, Fürſten von 
orvey, auf Schloß Corvey an der Weſer geweſen. 
Hoffmann's literariſche Thätigkeit war theils 
wiſſeuſchaftlicher, theils N Natur. Seine 
Dichtungen ſchließen ſich auf's Engfte an das 
Volkslied an und zeichnen ſich aus durch echte 
Einfalt, Lieblichkeit und Innigkeit. Viele ſeiner 
Lieder find im Volksmunde eimiſch geworden. 
e iſt es auch, daß Hoffmann, obgleich 
nicht muſikaliſch gebildet, zu ſeinen Liedern ſelbſt 
die anmuthigſten Geſangweiſen erfand. Ein deut⸗ 
ſcher Liedermund hat ſich mit ihm geſchloſſen, wie 
es anmuthiger, volksthümlicher, melodienreicher 
ig 11 hat. Seit beinahe vierzig Jahren 
hat Hoffmann von Fallersleben mit ſeinen Liedern 
die Geſchicke ſeines Volkes 1 und überall 
und immer eine zündende Wirkung ausgeübt. 
In ihm war etwas von einem fahrenden Sänger, 
3 wie er es denn ſelbſt in feiner vor einigen Jahren 
a 20. Dezember 1842 vom Könige auf Grund > C. Rümpler in Hannover) Lebens⸗ 
Karlsbader Beſchlüſſe beſtätigt. In den nächiten ſchilderung mit liebenswürdigem Humor beſchrieben 
en folgte für ihn ein wechſelvolles Wander- hat. In unſeren politiſchen Kämpfen der vierziger 


Hoffmann von Fallersleben. 
In der Nacht vom 19. auf den 20. Januar iſt 
offmann von Fallersleben um 11% Uhr zu Ba 
orvey ſauft und ruhig, ohne jeglichen Todeskamp 
nach zwölftägiger Krankheit entſchlafen. Unver⸗ 
muthet überraſchte ihn der Schlaganfall, bei 
völliger Geſundheit, ja in heiterſter Laune Er 
ſtürzte ſofort zu Boden und ſollte ſich von ſeinen 
Leiven nicht wieder erholen. Am 2. Ay ril d. J. 
würde er ſechsundſiebenzig Jahre alt geworden 
Es; er ift 1798 — 5 Zu Helmſtedt und 

raunſchweig vorgebildet, beſuchte er 1816 die 
Universität Göttingen, die er 1819 mit Benn ver⸗ 
taufchte. Anfänglich widmete er ſich der Theologie, 
ſpäter, beſonders durch feine Bekanntſchaft mit 
den Gebrüdern Grimm angeregt, ausſchließlich der 
daterländiſchen Sprache und Literatur, 1823 wurde 
er Euſtos an der Univerſitäts⸗Bibliothek in Breslau, 
welches Amt er 1838 niederlegte, 1830 außer⸗ 


prache und Literatur an der dortigen Univerſität. 


Na ſeinen „Unpolitiſchen Liedern“ war er einer 
den Fehde gegen Roms culturfeindliche Ueberhebung. 


In ſeinen Liedern wird Hoffmann von Fallersleben 
ortleben alle Zeit, in des deutſchen Volkes Herz 
und Mund iſt ihm ein Ehrendenkmal geſichert. 


beiführenden Geiſt in die Schranken traten. 
folge dieſer Dichtungen wurde ſeine Abſetzung 


“N 


me PREIS-COURANT SE 
des Hamburger Ausperkunfes 


fertiger 


Herren⸗Garderoben nebit Tuchen u. Buckskins 
Große Wollwebergaſſe No. 19. 
Winter ⸗Paletots in Natine und Floconns von 7 & an, 
do. do. in Düffel und Eskimo von 65 & an, 
Winter⸗Jaquets in Ratine und Floconns von 5 & an, 
0. do. in Düffel, Eskimo und Doubel von 3 * 10 Zu an, 


Höchſt feine 
Masken koſtüme 
in Sammet u. Seide 
(neu) werden für hieſige 
und auswärtige Masken⸗ 
Redouten beſtens empfo g 
len und Beſtellungen dar⸗ 
auf frühzeitig erbeten. 


A. Jacobſen, 
5044) Pfefferſtadt 42, 1 Treppe 
Neue Masken-Costüme. 


Esmeralda, 


„MINERVA“ 


Kunſt⸗Verein für Veredelung des Oelfarben⸗ 
drucks zu Berlin. 

Die Liſten über die letzte Prämien⸗Ver⸗ 
laoſung, wie auch die Statuten per 1874 
werden jetzt verſandt. Behufs Aufnahme 
als Mitglied beliebe man ſich dierect an 
den Vorſtand oder die Herren Vertreter zu 
wenden. H. 1306] (5046 


Wegen Todesfalles 


— maꝛeeines Mannes bin ich Willens, 
11 ff i mein Geſchäftshaus mit Speicher, 
worin viele Jahre hindurch eine 


Bekanntmachung. 


Von dem Gemüll⸗Ablade⸗Platß an der 
Sac kann täglich fuhrenweiſe Gemüll 
abgeholt werden. Der Preis iſt auf 15 
Ser. für eine Aſpännige und 10 Sgr., für 
eine 2ſpännige Fuhre feſtgeſetzt und müſſen 
Marken hiezu auf dem Stadthofe im Bu⸗ 
reau der Feuerwehr gelöſt werden. 

Danzig, den 22. Januar 1874. 


Die Feuer⸗Nachtwach⸗ und 
traßenreinigungs⸗ 
eputation. 


Vekanntmachun rühjahrs⸗ und Sommer⸗Paletots von 55 N an, 
1161 Kbm. Steine für die E doch Früblahrs. und Sommer⸗Jaquets von 3 % 15 E an, N Deſtillation und Colonial⸗ n. 5 
98 Kies von Ohra nach Gard⸗ . = erst ee u. Tuch⸗Röcke fowie Fracks von 53 & ab, nchen weden f, ber BER . = a 
hau eiſe⸗Sackröcke von an, 5 rieben worden ist, ) 
182 = 5 vergeben ER und S An 0 96 auiehen Bellins von 6 & an, Geigäfelnge 05 a Helen L 
erzu au omplete Anzüge ſchon von an, käufer kön “u ® 
? Beinkleider, ſchwarz und couleurt, von 3 g an, melden. Meldungen unter Einreichung der Zeugniſſe 7 
eee Weſten in Tuch, Buckslin, Cachemir und Seide von 1% an, Elbing, im Januar 1874. „ wird erbeten. (4999 
im Bureau des Unterzeichneten Termin au; Schwarze und couleurte Tuche von 25 an pro Elle. „ E. F. Brauer's Wittwe v. Grass-Klanin. 
n find zur igen Lens ein⸗ Couleurte Buckskins zu Regenmänteln für Damen von 15 Er, pro Elle an. T. „ Te 
zureichen und liegen die Bedingungen in we Un Buckskins u. des Ha bn nur "sh a Gän licher Ausverkauf i Ein junger ann, 
85 del ſowie bei den G 12 Die nternehmer es Hamburger Ausverkauf meiner noch vorhandenen großen Auswahl] 6, Jahre Pandiwirth, ſucht, um feine Kennt- 2 
At — röske und Landsberg zur Ein⸗ G Sit Ih b 3 19 von Winter = Damenjduhen ſämmtlicher nie zu erweitern, eine Stellung als Inſper -“ 
Da 2 10 E 0 we el aa E 8 Facons mit und ohne Futter. 7 288 reſp. als Volontair auf einem größeren 1 
anzig, 19. Januar 1874. 5 Gleichzeitig empfehle ein großes Sorti⸗ Sud Adr. unter No. 5038 in der y 
Der Bau⸗Inſpeetor. Hamburg-Amerikanische ment von Ballſchuhen und ſämmtlichen Exped. d. Stg. erbeten. 
nr Nath. (4775 2 Sorten Seng -Gamaſchen a ei . Zum bevorſtehenden 9 
i dem Concgeſe über das Vermögen des packetfahrt-Actien-Gesellschaft. Sate zur ie mie u Sen. Engagementswechſel : 
Kaufmann Moritz Neumann hier wer⸗ 5 RT IE ; ſchube für Kinder, Damen nid Herzen. inf ſuche für hi er 
den alle diejenigen, welche an die Maſſe An- Directe Poſt⸗Dampfſchifffahrt zwiſchen Großes Lager von Herren⸗Gamaſchen in] ſuche ür hieſige und auswärtige Geſchäfts⸗ 
prüche als Konkursgläubiger machen wollen, Seehund“, Lack, Kalb⸗ und Roßleder, in|bäufer eine Anzahl junger Kaufleute ver⸗⸗ | 
erdurch aufgefordert, ihre Anſprüche, die⸗ 1477 f mr. dauerhaft gearbeiteter Waars, äußerft | ſchiedenef Branchen. Der e und det 
mögen bereits kechtshängig ſein oder 5 billig. Glags⸗ und Wildleverhandſchuhe.beſſern Urtheils wegen beliebe Jeder, ob 
nicht, mit dem dafür verlangten Vorrecht, E. 5 1. Damm 1, Hieſige oder Auswärtige, bei der erſten ı 
dis zum 24. Februar er. einſchließlich bei Pommerania, 28. Jan. | Hammonia, 11. Febr. neben der Breitgaſſe und Daum -OEcke. Meldung, neben einem kleinen Anſchreiben 
— bene oder zu Protokoll anzumelpen Holsatla, 4, ehr. Siiesia, 19. Febr. 8 Tilſiter Schuh⸗Niederlage, auch gleichzeitig die Copie ſeiner Zcugniſſe 
und demnächſt zur Prüfung der ſämmtlichen Paſſagepreiſe: I. Cajüte Pr. 165, U. Cajüte Pr. 2100, . chendeck Pr. & 55. n einem einem zwar kleinen, aber recht lebhaften en Bei reſpectabeln Meldungen 
innerhalb der ER Friſt angemeldeten Zwiſchen Hamburg, Havana und New⸗Orleans I Handelsſtädtchen Weſtpreußens ſoll ein | Salair 9 EEE 11 
Nn de o wie nach Beſinden zur Vandalle, 31. Janr. | Saxonia, 28. Februar, | Ger mania, 28. März. ſeit 81 Jahſen in derſelben Familie be: E. Schulz, Heil gegeiſtgaſſe 1. 
; fellung des definitiven Verwaltungsper⸗ Paſſagepreiſe: Erſte Cafüte Pr. 210, Zwiſchendeck Pr. A 55. ſtehendes blühendes 7 Ein jun er Mann ö 
onals 35 n 24. März er BE De 8 70 ejtindien % Cab Material-, Colonial. Aich den Lederausſchnitt gründlich v chi 
3 7 nach 4 omas, Curagao, aracaibo, Sabanilla, Suerto Cabello, La ; tüchtiger Verkä ift, i f 
Vormittags 9 Uhr Guayra, Trinidad, San Juan de Puerto Rico, Cap Hayti, Port au Prince, Eisenwaaren-, Tabaks „er. De ae 4 2 um 1. Sr 


erſönliche Vorſtellungen werden berück⸗ 


vor dem Commiſſar Herrn Kreisrichter 
ichtigt. 


Brbede im Verhandlungszimmer No. 2 des 
Gerichtsgebäudes zu erſcheinen. l 
Nach Abhaltung Diele Termins wird 
Hen chere mit der Verhandlung über 
en Alkord verfahren werden. 8 
. Wer ſeine Aumeldung ſchriftlich ein⸗ 
Kit hat eine Abſchrift derſelben und ihrer 
Anlagen beizufügen. Free 
Jeder Gläubiger, welcher nicht in unſerm 
Amtsbezirke 10 einer itz hat, muß bei 
der Anmeldung ſeiner Forderung einen am 
ieſigen Orte wohnhaften, oder zur a 
ei uns berechtigten Bevollmächtigten be⸗ 
ellen und zu den Alten ae en. Wer 
es unterläßt, kann einen Beſchluß aus 
dem Grunde, weil er Dom nicht vorgeladen 
worden, nicht anfechten. Denjenigen, welchen 
Nee an Belanntſchaft fehlt, werden die 
tsanwalte Neubaur hier, Leyde, Holder 
Egger und Juſtizrath Droſte in Pr. Star⸗ 
gardt zu Sachwaltern vorgeſchlagen. 
erent, den 20. Januar 1874. 


Kgl. Kreisgerichts⸗Deputation. 
Bekanntmachung. 


An der 1 Stadtſchule 
8 17 rer⸗Stelle, mit welcher ein 
en von 235 pro anno für einen 
bi 2 nicht angeſtellt geweſenen Lehrer und 
von 265 5 0 1 


Gonaives, Puerto Plata und Colon, von wo via Panama Anſchluß nach allen 
Häfen zwiſchen Valparaiſo und San — ſowie nach Japan u. China 
Franconia, 8. Febr. | Borussia, 21. Februar. 

Nähere Auskunft wegen Fracht und Paſſage ertheilt der Schiffsmakler 
August Bolton, WII. Miller's Nachfolger, 
5 a 33/34 Admiralitätsstr. HAMBURG, 
ſowie der für ganz Preußen zur Schließung der Paſſage⸗Verträge für vorſtehende Schiffe 
bevollmächtigte un obrigkeitlich conceſſionirte Auswanderungs⸗Unternehmer 


L. von Trützſchler in Berlin, Invalidenſtraße 66 e. 
Allen Kranken Kraft und Gejundheit ohne Mediein 
und ohne Koſten. 


„Revalesciere Du Barry von London.“ 

Allen Leidenden Geſundheit durch die vorzügliche Revalesciöre du Barry, welche 
ſich ohne Anwendung von Mediein und ohne Koſten bei den nachfolgenden . err 
bewährt: Magen⸗, Nerven- Bruſt⸗, Lungen⸗, Leber-, Drüſen⸗ Schleimhaut⸗, Athem⸗, 
Blaſen⸗ und Nierenleiden, Tuberkuloſe, Schwindſucht, Aſthma, Huſten, Unverdaulichkeit, 
Verſtopfung, Diarrhben, Schlafloſigkeit, Schwäche, Hämorrhoiden, Waſſerſucht, Fieber, 
Schwindel, Blutaufſteigen, e Uebelleit und Erbrechen ſelbſt während der 
Schwangerſchaft, Diabetes, Melancholie, Abmagerung, Rheumatismus, Gicht, Bleichſucht. 
— Auszug aus 80,000 Certifikaten über Geneſungen, die aller Mediein wiederſtanden: 
Certiſikat No. 73,928. Waldegg, Steiermark, 3. April 1872. 

Durch Ihre Revaleseiöre, die ich — 50 Jahre alter Mann . zwei Jahre un⸗ 
unterbrochen genoſſen habe, bin ich von meinem zehnjährigen Leiden: Lähmung an Hän⸗ 
den und Füßen, beinahe vollommen hergeſtellt und gehe wieder wie in ben beiten Zeiten, 
meiner Beſchäftigung nach. Für dieſe mir erwieſene große Wok“ bat ſpreche ich Ihnen 
hiermit den herzlichſten Dank aus. a. Ir. Sigmo. 

Trapani, Sic. 13. April 1870. 


NER En in Bf ſchrecklic d biliojen Leiden, mit furcht 
eine Frau, ein Opfer von ſchrecklichen nervöſen und biliojen Leiden, mit furcht⸗ 
Br ili ie. lt n Le für 5 . —. barer Geſchwulſt des ganzen Körpers, Derstlopfen Schlafloſigkeit und Hypochondriaſis 
eſini Ar angeſte 8 5 — außerdem im höchſten Grade, war von den Aerzten als verloren angeſehen, als ich mich entſchloß, 
500 widerrufliche Te erbeſſerung von meine Zuflucht zu Du Barry’8 unbezahlbarer Revaleseiöre zu nehmen. Dieſes köſtliche 
4 ahr 1 1 fh aliſcher Kaſſe ver: | Mittel hat, zum Erſtaunen aller Freunde, in kurzer Zeit jene furch baren Leiden beſeitigt 
un 56 fog ei 25 a er RR und meine Frau fo völlig hergeſtellt, daß, obgleich 49 Jahre alt, fie thätigen Antheil an 
„Bewerber katheli tel a fl „welche Sangvergnligungen nehmen kann. Ich mache Ihnen dieſe Meittheilung e Aber im 
geneigt find, diefe Stelle zu übernehmen, Intereſſe aller ahnlich Leidenden und mit innigſtem Dante, Atanajio Barbera. 
wen 19 unter Einreichung Ae J anz Nahrhafter als Fleiſch, erſpart die Rersleseiere bei Erwachſenen und Kindern 
miffe 17 zum 15. Februar d. J. bei uns 50 Mal ihren Preis in anderen Mitteln und Speifen. 3 
ſchriftlich melden. 3 7 In Blechbüchſen von / Pfund 18 Sgr., 1 Pfd. 1 Thlr. 5 Sgr. 2 Pfd. 1 Thlr. 
„Dirſchau, den 21. Januar 1874. 27 Sgr., 5 Pfd. 4 Thlr. 20 Sgr., 12 Pfd. 9 Thlr. 15 Sgr. 24 Pfd. 18 Thlr. — 
Der Magiſtrat. (4998 | Revaleseiere Biscuits; Büchfen T1 Thlr.? Sgr. und 1 Thlr. 27 Sgr. — Revalsseiere 
Choeolatee in Pulver für 12 Taſſen 18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 7 


Wein- und Spirituosen- 
Geschäft 


4274) 


17 Zugochſen, 
2 und 3 Jahre alt, 8 erg 
zum Verkauf in Groß Wi: 
rembi bei Czerwinsk. 


100 fette Schafe, 


im Ganzen oder kleineren Po: 
ſten ſtehen zum Verkauf in 
Dalwin bei Hohenſtein. 


Zum commiſſionsweiſen 


An⸗ und Verlauf 


von 
Waaren aller Art = Herrmann Reiss, 
J. Italiener jr., E e 


F Inſpector, dem gute Zeugniſſe z. Seite 
unigsberg i. Pr. ſtehen, findet a RA i 


= 8 Watz u 

250 bis 300 Se zur ie e ene 
roße Fin Maſchiniſt zur Bedienung u, Führung 

Sue ich Ne 
amm 0 7 8 Ludwi Sdorf bei Freyſtadt, Weſtpr . 

chafe J Wee dee n e Tg 


. x er der 

I Realihulen finden zum 1, April d. 

— Abnahme nach der Schur — eine freundliche Penſion in der Nähe ge⸗ 
ſtehen in Oſtaßewo bei Thorn zum (010 


der polni 


1 Thlr. 27 Sgr., 120 Taſſen 4 Thlr. 20 Sgr., 288 Taſſen 9 Thlr. 15 Sgr., 576 Taſſen 
ine in Blöcken, welche nicht unter 0,3 M. 18 Thlr.; in Tabletten für 12 Taſſen 18 Sgr., 24 Taſſen 1 Thlr. 5 Sgr., 48 Taſſen 
fi N 1 Thlr. 27 Sgr. — Zu beziehen durch Barry du Barry & Comp. in Berlin, 178 
Friedrichsſtraße, und in allen Städten bei guten 2 othelern, Droguen⸗, Specerei⸗ und 
elicateſſen⸗Händlern. Depots in Danzig: Carl Schnarde; in Elbing: W. Dück⸗ 
mann; in Cöslin: Joſef Nowack; in Solberg: Carl Lehment; in Stolp: P. 
Eppinger. 
ie Stelle des Directors unſerer Geſellſchaft wird zum 
1. Juni d. J. vacant und ſoll aufs neue, vorzugsweiſe 
durch einen tüchtigen Kaufmann, beſetzt werden. 
Qualificirte Bewerber wollen ſich ſchriftlich bei uns melden. 


nannter Schulen. Adreſſen unter 5054 in 


kauf. W erbeten. 
90 eee e 


Bani j 15 in 8 I en ade behandelte 
N anziger Actien als ein ſpiege e 

ſtehen zum Verkauf in Gr. Bialachowovorzügliches ache ene en 5 für di 
bei Hoch⸗Stübla 8 fein \ 


bei. FCC ten Häuſer geeignet. Klagen über tr 
2 fette Ochſen, fette 5 


während des Jahres 1874 in größeren 
und kleineren Quantitäten jederzeit ange⸗ 


kauft. 

ö Maag auf dieſe Granitſteinlieferungen 
mit Preisforderung werden im Bureau der 
unterzeichneten Wa erbau⸗In 
nommen, auch werden daſelb 
Bedingungen mitgetheilt. 


ſpection ange⸗ 
t die näheren 


oder gar ſchales Actienbier dürfen 


aal WarjerbauQufpection. Danzig, den 15. Januar 1874 bes 
aan! u) eee her Aufsichtsrath „ 
IV. Zuchtvieh⸗Anction der Danziger Actien-Bier-Brauerei. Schweine und ſtarke xD, eee Vasen vom g 


Gustav Davidsohn. Boehm. 


S8 hilis Geschlechis-, Haut- 
III ; und Frauenkrankhei- 

ten ete,, auch die veraltetsten Fälle, heile 

ich brieflich schnell und sicher 

Dr. Harmuth, Berlin, Prinzenstr. 62, 


Kirhenlichte, 


in allen Längen u. Stärken 
empfiehlt billigſt 


— Albert Neumann 
Synagogen⸗Lichte Langenmarkt No. 3. 5 
ee eee 


in 1 2 Längen oil" in Wachs 8 
und Stearin, empfie illig 2 7 
SAibert Neumann, Eiſenbahnſchienen 
Langenmarkt 3. zu Banzwecken offerirt in allen Län⸗ 
Allen Herren PATER gen und liefert frauco Bauſtelle 


u Ge n W. D. oeschmann, 
empfehle ich aN Kohlenmarkt 6. 


jeh-Commissions- Gebrannten Gyps zu Gyps⸗ 
Geschäft decken und Stuck offerirt in Cent⸗ 
. 92 Aft. Holländer nern und Fäſſern 
offerire hier gezogene Ho 8 vr 8 
Oſtirleſen, Land⸗Kübe, wie Ferſen E. R. Krüger, Altſt. Gr. 7—10. 
Füllen jeden Alters und Shea ebenſo Ein maſſives an der Mottlau ſehr 
ae u. egen ofe⸗ ufträge 12551 ne dcr auchn Ge 
i it en. 5 ück, ift unter annehmbaren Bedi 
— en lofi ondenz, kederzet A Heydemann, Ir, zu ea a „Reflechunten . 92 
N 3 Gutsbeſitzer, ihre Adreſſe unter 5055 in der Exp. d. Stg. 
Kohlengaſſe No, 1, Ecke der Breitg. Wolffradtshof, Bahnhof Züſſow Vorpomm. einreichen. 


Arbeitspferde 


deſſnow, bei Neuſtadt, 
5 Leſſno Dank 
25 Stück 5 Monate alte 
— echt engliſche 
ace, find für 8 / Thlr. pro 
Stück verkäuflich in 
Trankwitz pr. Poſilge. 


Pacht- Cession. 


Eine Pachtung von ca. 3600 Magdeb. 
Morg. 1 Hlicht weiche 1400 Morg. 
Wieſen, Ziegelei mit hinreichendem Torf⸗ 
ſtich, guten Gebäuden, vollſtändigem leben⸗ 
den und todten Inventar in Cuſa wien, 
dem beſten Theile des . Inowraclaw, 
Provinz Boten belegen, iſt von Johann 
d. J. auf 10 Jahre zu cediren. 

Offerten sub U. 5872 befördert Ru⸗ 
dolf Moſſe in Berlin W. 


Den 
200,000 Thaler 
ſind auf lä 1 97 100 r erſten 

ind auf ländliche eſitzungen zu 

Stelle In einzelnen Poſten von 30,000 Thlr. 

ab bis zu jeder beliebigen Höhe, in baarem 

Gelde zu vergeben durch 5 
Julius Ries 


4992) in C ul m a. W. 
teinschläger 
finden dauernde und Iohnenbe Beichäftigun 
an der Chanffee, Strecke Elbing⸗Tiegenhof. 
Näheres bei 2 
A. Bauer, Bauführer, 
4978) Tiegenhof. 


8 zu 
Lautensee 
bei Fbriſtenee, Station Altfelde, 
.= ſtbah 


n 
Freitag, den 27. Febr. 1874 
Vormittags 11 Uhr. a 


Zum Verkauf kommen: 
er Stärken, gedeckt von „Mar⸗ 
„7 Kuhkälber und 33 Bullenkälber 
der großen Amſterdamer Race und Kreu⸗ 
Ae von Amſterdamer und Oſtfrieſen im 
ter von 13 Monaten bis zu 2 Monaten. 


Auction. 
Donnerſtag, den 29. Januar 1874, 
von Morgens 5 115 Kastelle ich wegen 
gabe der Wirthſchaft mein ſämmtliches 
lebendes und todtes Inventar an den Meiſt⸗ 
bietenden Velde bagre Zahlung zu verkaufen: 
12 Arbeitspferde, 3 Jährlinge, 2 Füllen, 
6 Kühe, 1 holl. Stärke, 2 Hocklinge, 1 
Bulle, 8 Schweine, halb auge ace, 
4 Schafe, 3 große, 1 mittel, 1 Kaſten⸗, 
1 Spazierwagen, 2 Arbeits-, 1 Spazier⸗ 
chlitten, Ackergeräthſchaften etwas Mo⸗ 
iliar, 1 Clavier, einige hundert Ge⸗ 
treide⸗Säcke u. ſ. w. 
Parſchau, 6. Januar 1874. 


Praktiſchen Unterricht 


un Dentſchen, 
ſiſchen, Italieniſchen und Spaniſchen, 


Für Raucher. 


Einen großen Poſten 
Manilla⸗Regalia em⸗ 
fehle für den billigen 
reis pr. Mille 16 Thlr. 


Adalbert Kleist. 


= 
= 
Sonnabend, den 24. e 1874: 


Herrenabend. 
Der Vorstand. 


Sonntag, den 25. Januar: 


Jalon-Concert. 
auen e e 


N gr. 
Die Concerte finden auch bei un⸗ 
günftiger Witterung ſtatt. 
5028) H. Buchholz. 


Selonke’s Theater. 


Sonnabend, 24. Januar. Zum zweiten 
Male: Die Lieder des Muſikanten. 
Vollsſtück mit Geſang in 3 Abtheilun⸗ 
gen und 7 Bildern. 


Einer Privat⸗ ch 
wegen bleibt mein Local 
heute Abend geſchloſſen. 


Ed. Martin. 


Redaction, Druck und Verlag von 
A. W. Kafemann in Danzig. | 


